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langsam und vorsichtig, unserem Vater

einen Bären auf den Rücken aufzubinden.

Dabei sind wir ganz leise und knüpfen die

Knoten nicht zu fest, damit unser Vater

davon nicht wach wird. Bald sind wir damit

fertig und haben unserem Vater wirklich
einen Bären aufgebunden; wir sind ganz stolz

auf unsere Arbeit, denn wem gelingt das

schon? Fragt nur eure Freunde, wie oft es

ihnen gelungen ist, ihren Vätern einen Bären

aufzubinden — und ihr werdet sehen,

wie selten das ist. Eigentlich ist es nur schade,

dass wir keinen richtigen Bären zum
Aulbinden haben, sondern nur einen aus

Stoff, aber ein Teddybär ist auch ein Bär und

taugt auch dazu.

Nun sind wir gespannt, was Vater macht,

wenn er erwacht und bemerkt, dass wir ihm
einen Bären aufgebunden haben. Es dauert
aber sehr lange, bis Vater erwacht — mindestens

eine Stunde. Man ersieht daraus, zum
Bärenaufbinden braucht man nicht nur
eine Bären, den richtigen Tag und die

Arn richtigen Tag
zur richtigen Zeit.

richtige Zeit, eine Schnur und Geschicklichkeit,

sondern auch Geduld. Nun sitzen
wir alle aufdem Boden um das Sofa herum
und warten, was passiert. Plötzlich fängt unser

Vater an, sich zu wälzen und zu strecken
— und gleich bemerkt er die Schnüre und
den Bären, den wir ihm aufgebunden
haben. «Was ist denn das für ein Unsinn!» ruft
unser Vater und will sich von seinen Fesseln

und dem Bären befreien. Das geht aber

nicht so schnell, weil Paul einen Kreuzknoten

kann, den Vater nicht so einfach
aufbekommt. «Eva, Paul und Peter», ruft unser Vater,

«was für ein Quatsch ist denn das schon
wieder!» Und: «Kann man denn hier nicht
einmal eine Stunde in Ruhe schlafen, ohne
dass ihr aufblöde Ideen kommt?» Dann hat
sich der Vater von den Schnüren und vom
Bären befreit und geht kopfschüttelnd in
die Küche, um sich einen Kaffee zu kochen,
und wir grinsen ein bisschen. «Mein Gott»,
hören wir unseren Vater in der Küche zur
Mutter sagen, «sind die Kinderheute wieder
verrückt. Von mir haben sie das nicht!»

Wir räumen die Sachen wieder zusammen,

die man zum Bärenaufbinden
braucht, und sind eigentlich enttäuscht. Das
soll alles gewesen sein? Wir hatten uns das

Bärenaufbindenviel lustigervorgestellt und
wissen nun gar nicht mehr, warum alle das

Bärenaufbinden so witzig finden und ständig

darüber und davon reden. Ob uns da
nicht einer über das Bärenaufbinden einen
Bären aufgebunden hat?
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